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wir das tun, belegt das nach
offizieller Lesart, dass wir
schlechte Lehre machen, kei-
nesfalls, dass die Studierenden
nicht geeignet sind. Lehramts-
studenten müssen ihr Fach
verstehen, bevor sie auf Schü-
ler „losgelassen“ werden. Mit
Science Bridge haben wir eine
Möglichkeit geschaffen, Lehr-
amtsstudenten außerhalb der
universitären Vorgaben Pra-
xiserfahrung zu geben. Leider
werden diese Kurse, die von
Lehrern und Schülern (fast)
immer ausgezeichnet beur-
teilt werden, von keiner Seite
als Studienleistung aner-
kannt. Wolfgang Nellen

Kassel

V iele Lehrer gehören
nicht in die Schule“ (Ni-
cola Beer). Das ist zwei-

fellos richtig – aber warum?
Vereinfacht lassen sich Lehr-
amtsstudenten in zwei Kate-
gorien einteilen: Die einen in-
teressieren sich für ihr Studi-
enfach, die anderen wollen ei-
nen sicheren Job mit mög-
lichst wenig Aufwand. Viel
deutlicher als in anderen Stu-
diengängen lassen sich sehr
schnell gute und schlechte
Studenten unterscheiden. (...)

Wenn wir an der Universi-
tät konsequent ungeeignete
Studierende durchfallen las-
sen, wäre die Situation an den
Schulen besser. Aber, wenn

„Sie müssen ihr
Fach verstehen“
Zum Thema: Eignung von Lehramtsstudenten

und Meinungsfreiheit. Ich will
eine liberale, demokratische
und weltoffene EU. National-
patrioten, Nazis, Fundamenta-
listen, Glaubenskrieger und -
hasser, Religionsfanatiker,
Rassisten, Antisemiten und
Populisten beamt euch alle in
die Jahrhunderte, wo euer al-
ter Bullshit im Kopf her-
kommt. Das passt nicht ins 21.
Jahrhundert, in dem ich frei
und selbstbestimmt leben
möchte (...).

Markus Meister
Kassel

sen Extremisten ausgeht, er-
kennt und endlich politisch
dagegen vorgeht – es kann
doch nicht sein, dass in unse-
rem Land Hassparolen und Ge-
walt straffrei bleiben – und
dies alles unter dem Mantel
der Religionfreiheit. Wen
wundert es, dass nach so einer
Tat Pegida noch mehr Zulauf
bekommt (...). Peter Hecker

Ahnatal

S atire darf alles, Kunst
darf alles und noch ha-
ben wir in der EU Presse-

don beim Besuch bei David Ca-
meron, dass an der Freizügig-
keit in der EU nicht zu rütteln
sei. Leider sprechen die lau-
fenden täglichen Überfälle
eine andere Sprache. Von da-
her wäre es sehr ratsam, die
Weichei-Behandlung endgül-
tig zu beenden.

D.h.c. Jürgen Schlichting
Neukirchen

W ie viele Menschen
müssen noch ster-
ben, damit man die

Gefahr, die von diesen religiö-

A ngesichts der radikalis-
lamischen Terrorwelle,
die jetzt die Mitte Euro-

pas erreicht hat, lässt die bis-
herige politisch korrekte und
von den Medien verbreitete
Beschwichtigungsrhetorik in
höchstem Maße als leichtfer-
tig, ja als gefährlich erschei-
nen. Der Eindruck verstärkt
sich, dass die Bürger über die
tatsächliche Gefährdung, die
von Dschihadisten und deren
Sympathisanten ausgeht, im
Unklaren gelassen werden.
Durchaus berechtigte Sorgen
dagegen werden von Politik,
Medien und Kirchen realitäts-
blind und pauschal als Rassis-
mus verurteilt und als Frem-
denfeindlichkeit gebrand-
markt.

Muslime sollen nicht unter
Generalverdacht gestellt wer-
den, doch müssen sie viel lau-
ter und vernehmbarer beken-
nen, was in ihrer sich auf den
Koran stützenden Tradition
verwerflich und unbedingt re-
formbedürftig ist. Für den Ge-
waltislam muss gelten, was
für jeglichen Radikalismus
gilt: (...) Wehret den Anfängen!

Heribert Schürmann
Homberg

D ie Frage stellt sich – war
der schreckliche Über-
fall ein Einzelfall oder

ein Racheakt? Die Vermutung
ist naheliegend, dass es sich
hierbei wohl um einen Rache-
akt handeln könnte? Das
Schlimme dabei ist nur, dass
diese Burschen der Polizei be-
reits bekannt waren. (...) Unse-
re Regierung sollte aus diesem
schrecklichen Geschehen ihre
Lehren ziehen und keine dum-
men Parolen verfassen. Sehr
verwundert bin ich über Frau
Merkels Statement aus Lon-

„Wehret den Anfängen!“
Leser äußern sich zum Terroranschlag auf das Satiremagazin „Charlie Hebdo“

Nach demverheerendenAnschlag auf das französische Satiremagazin „Charlie Hebdo“ amMittwoch
mit zwölf Toten haben am Donnerstagabend in Berlin zahlreiche Menschen ihre Solidarität und ihr
Mitgefühl mit den Opfern zum Ausdruck gebracht. Foto: dpa

Wahlbeteiligung wird weiter
zurückgehen, weil die Politi-
ker die Ursache bei den Wäh-
lern suchen, aber nicht über
eigene Fehler nachdenken. (...)
Herbert Günther, Schauenburg

S PD-Generalsekretärin
Yasmin Fahimi will
Wahlverfahren ändern

(Schwachsinn). Politikverdros-
senheit ist die Folge von
schlechter Arbeit (Politik). Die

Über eigene Fehler nachdenken
Zu: Politikverdrossenheit und geringe Wahlbeteiligung

Sudoku
leicht

Die Spielregeln in Kürze: Füllen Sie die
leeren Felder so aus, dass in jeder Zeile, in
jeder Spalte und in jedem 3-x-3-Kästchen alle
Zahlen von 1 bis 9 stehen. Viel Erfolg beim
Lösen!
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Auflösung des
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Auflösung des letzten Rätsels

Sudoku
schwer
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